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Zürieb — Zurich — Zurigo
1903. 14. April. Die Firma M. S. Meier in Zürich HI (S. H. A. B.

Nr. 334 vom 1. Oktober 1901, pag. 1333) 'verzeigt als fernere Natur des
Geschäftes: An- und Verkauf von Liegenschaften.

14. April. Die Firma A. Piitterich in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 208
vom 30. Mai 1902, pag. 829) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

14. April. Die Firma Ad. Staehle in Zürich I (S. H.A.B. Nr. 141 vom
11. April 1902, pag. 561) ist infolge Association erloschen.

Adolf Staehle, von Hindelwangen (Baden), in Zürich IV, August Keiser,
von Zug, in Zürich IV, und Carl Staehle, von Hindelwangen (Baden), alle
in Zürich IV, haben unter der Firma A. Staehle & Cie in Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 15. April 1903 ihren Anfang
nehmen wird und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Ad.
Staehle» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Adolf
Staehle, und Kommanditäre sind: August Keiser und Carl Staehle, ersterer
mit dem • Betrage von Fr. 25,000 (Fpaqken fünfundzwanzigtausend),
letzterer mit dem Betrage von Fr. 15,000 (Franken fünfzehntausend).
Zigarren und Zigaretten en gros. Schützengasse 23.

14. April. Die Firma E. Wmterhalder in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 6
vom 9. Januar 1899, pag. 21) ist infolge Wegzuges des Inhabers nach
Sl-Blaise (Neiuenhurg) erloschen.

14. April. Die Firma Joh. Bosshardt in Kappel (S. II. A. B. Nr. 311

vom 17. November 1896, pag. 1279) ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

Witwe Sophie Naef, geb. Bosshardt, von Zürich und Kappel, in Kappel,
Emma Huber, geb. ßosshardt, von und in Bauma, Witwe Lina Müller,
geb. Bosshardt, von Hettlingen, in Zürich I, Heinrich Bossbardt und Albert
ßosshardt-IIofstetter, beide von und in Kappel a. A., haben unter der
Firma Joh. Bosshardt's Erben in Kappel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. April 1903 ihren Anfang nahm und die Aktiven und'
Passiven der erloschenen Firma «Joh. Bossbardt» übernimmt. Zur
Vertretung der Gesellschaft und Führung der rechtsverbindlichen Firmaunterschrift

'sind nur Heinrich Bosshardt und Albert Bosshardt-Hofstettet
befugt. Dampf-Ziegelei, Sägerei, Bretterhandel.und Landwirtschaft.

14. April. Inhaher der Firma C. L. Sohueiter-Obermayer in Zürich V
ist Carl Ludwig Scbneiter, von Amsoldingen (Bern), in Zürich V. Kolonialwaren,

Weine und holländische Zigarren en gros. Ottenweg Nr. 8. Die
Firma erteilt Einzelprokura an Josephine Emma Schneiter, geh. Obermayer,
von Amsoldingen, in Zürich V, die Ehefrau des Firmainhahers.

15. April. Maschinenfabrik King & Co. Aktiengesellschaft in Zürich II
(S. II. A. B. Nr. 258 vom 7. Juli 1902, pag. 1029). Theodor Heuss ist
aus dem Verwaltungsrat ausgetreten, und es-ist damit dessen Unterschrift
erloschen.

15. ApriL Der Inhaber der Firma H. II. Field, Concilium Bibliogra^
pkicum in Zürloh V (S. II. A. B. Nr. 139 vom 10. April 1902, pag. 553)
wohnt nunmehr vorübergebend in New-York (Ver. Staaten). Die Firma
erteilt Prokura an Emil Schoch-Etzensperger, von Zürich, in Zürich V.

15. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Pferdezuchtverein des Kantons Zürich in Zürich (S.. H. A. B. Nr. 8 vom
19. Januar 1888, pag. 59) hat in der Generalversammlung vom 1. Fehr.1901
ihre Auflösung und Liquidation beschlossen. Nachdem die letztere heendigt
ist, wird diese Firma, nehst den Unterschriften von Hs. Caspar Escher-
Hess, Arnold VögelRBodmer und Eduard Fierz-Wirz gelöscht.

15. April. Die Genossenschafter der Konsum-Genossenschaft der
Bahn-, Post- & ..Telegraphen-Bediensteten in Winterthur (S. H. A." B.
Nr. 334'vom 1. Oktoher 1901, pag. 1333) haben in ihrer Generalversammlung
vom 22. M$rz 1903 eine Revision ihrer Statuten vorgenommen, wodurch
indessen die hisher publizierten Bestimmungen nioht"'geändert werden.
Aus dem Vorstande sind getreten: Jakoh Wildermuth, Heinrich Müller und
Jakoh Neuensohwander, neu gewählt wurden: Adolf Wegmahh, von Wangen
und Winterthur, als Aktuar, Jakoh Hardegger, von Wildhaus (St. Gallen),
•als Quästor, und Johann Studer, von Winterthur, als Beisitzer, alle in
Winterthur.

15. April. Die Firma Caesar Schmidt in Zürich I (S. II. A. B. Nr. 269
vom 22. August 1899, pag. 1083) hat ihr Verlagsgeschäft: Gartenstrasse 14,
Zürich. H.

Ben — Berne — Bena
Bureau Burgdorf.

1903. 28. März. Inhaber der Firma H. DoII.z. Yoikshaus In Burgdorf ist
Hermann Doli, von Sassbachwaiden (G.-H. Baden), wohnhaft in Burgdorf.

Natur "des Geschäfts: Betrieb der Wirtschaft z. Volksbaus. Geschäftslokal:
an der Metzgergasse.

Freibarg — Frlboarg — Friborge
Bureau Murten (Bezirk See).

.1903. 15. April. Inhaherin der Firma Maria Rotzetter in Klein-
Guscbelmuth ist mit. Einwilligung ihres Ehemannes Alfred Rotzetter, des
Benedikt, in Kleln-Guscbelmuth, Maria Rotzetter, geb. Gurti, von und in
Klein-Guschelmuth. Natur des Geschäftes: Landwirtschaflicber Betrieb.

Basel-Stadt — Bälc-Vllle — Basilea-Cittä
1903. 14. April. Die Firma C. Erni-Fallet in Basel (S. II. A. B. Nr. 403

vom 13. Dezember 1900, pag. 1615) ist infolge Verzichtes der Inhaherin
erloschen.

14 April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Lichtbad &
Heilanstalt Sanitas in -Basel. bat in der ausserordentlichen Generalversammlung

vom 6. April 1903 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 366 vom 13. Okt. 1902,

pag. 1461, publizierten Tatsachen getroffen: Das Gesellscbaftskapital.ist
auf den Betrag von fünfzigtausend Franken (Fr. 50,000) erhöbt worden,
eingeteilt in 100 voll einbezahlte, auf den Inhaber lautende Aktien von je
Fr. 500. Eine' weitere in der genannten Generalversammlung beschlossene
Statutenänderung hat die im erwähnten Handelsamtsblatte publizierten
Tatsachen nicht verändert

Scbaffhaosen — Schaffhouse — Sciaffhsa

1903. .15. Apri. Unter dem Namen Fraüenyerband Schaffhausen
gründet sich, mit dem Sitz in der Stadt Sobafihausen, ein Verein,
welcher bezweckt, auf gemeinnützigein, insbesondere bauswirtscbaftlichem
Gebiete zu wirken. Die Statuten des Verbandes sind am 25. März 1903
festgestellt worden. Mitglied des Verbandes kann jede Frau oder Jungfrau
werden, die den jährlichen Beitrag von Fr. 3 leistet und sich zur
Aufgabe macht, so viel als möglich bei den Veranstaltungen des Vereins
mitzuhelfen. Die Anmeldungen zur Aufnahme in den Verband können jederzeit

sohriftlioh oder mündlich bei einem Mitglied des Komitees gemacht,
werden. Austrittsbegehren sind schriftlich an die Präsidentin zu richten.
Die Mitglieder wählen in geheimer Ahstimmring ein Komitee von 7—11
Mitgliedern auf die Dauer von je 3 Jahren, und aus den Gewählten die
Präsidentin. Das Komitee wählt aus seiner Mitte eine Vizepräsidentin,
eine Schriftführerin und eine Verwalterin. Die Präsidentin, Vizepräsidentin,
Schriftführerin und Verwalterin vertreten den Verband nach aussen und
führen für denselhen einzeln die rechtsverbindliche Unterschrift Die vom
Verhand ausgebenden Einladungen und Bekanntmachungen erfolgen in den
in der Stadt Scbaffhausen erscheinenden öffentlichen Blättern. Für die

• vom'Verband eingegangenen Verpflichtungen haftet hur das Vermögen
desselben; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder des Verhandes ist
ausgeschlossen. Bei einer allfälligen Auflösung des Verbandes wird
vorhandenes Vermögen für gemeinnützige Zwecke verwendet Präsidentin
des Komitees ist Maria Habicht-Bendel, von Schaffhausen; 'Vizepräsidentin:
Emma Naef-Bader, von Basel; Schriftführerin: Hedwig von Mandacb, von
Scbaffhausen; Verwalterin: Emma Oecbslin-Forster, von Schafihausen; alle
in Schafihausen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1903. 14. April. Die Firma St. Gallische Kantonalbank in St Gallen
(S. H. A. B. vom 23. Januar 1883, pag. 48) erteilt Kollektivprokura an
Johs. .Kirchhofer, Kassier der Sparkasse, und an Arnold Rau, Kassier der
Hauptkasse, beide von und in St Gallen. Dieselheu sind berechtigt, unter
sich oder mit dem bisherigen Prokuristen .U. Müller-Hofmann je zu zweien
die rechtsverbindliche. Unterschrift für die genannte Firma zu zeichnen.
Die Prokura von Ferd. Spengler ist infolge Todes erloschen.

14. April. In der am 22. März 1903 stattgehabten Garantenversammlung der
Ersparnisanstalt Rheineck, Thal & Lutzenberg, mit Sitz in Thal (S. H. A. B.
vom 7. Fehruar 1884, pag. 74), wurde an Stelle des bisherigen Mitgliedes
Carl Specker in den Vorstand gewählt: Antoine Dufour, Gemeinderat, von
Thal, in Rheineck.

15. April. Die Firma J. White & Co. in Brüggen, Gde. Straubenzell
(S. II. A. B. vom 7. Septemher 1893, pag. 801) ist infolge Verkaufes am-
15. April 1903 erloschen.

15. April. Feldschützengesellschaft St. Fiden, mit Sitz daselhst,
Gde. Tahlat (S. H. A. B. Nr. 193 vom 22. Juli 1897,

'
pag. 793). Aende-

rungen in der Kommission: Präsident; Jacob Roth; Vizepräsident: Rudolf
Hook; Aktuar: Jaooh Weyermann; Kassier: F. Kunzmann, alle 4wohnhaft
in der polit. Gemeinde Tahlat. Der Präsident ' oderder Vizepräsident
zeiohnet kollektiv mit dem Aktuar, oder dem Kassier.

Graobflnden — Grisons — GrigkMt
1903. 15. April. Die Koilektivgesellsohaft unter der Firma Hug &

Wennips Sanatorium in - Davos-Platz (S. H. A. B. Nr. 178 vom 17. Mai 1901,
pag. 710) hat sich infolge Verkaufes dos Geschäftes aufgelöst; die Firma
ist daher erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die Aktiengesellschaft

«Sanatorium du Midi & Hotel Kai^erho! A.-G.» in Dayos-PIatz.
15. April. Unter der Firma Sanatorium du Midi:& Hotel Kaiserhof

A. G. hat sieb, mit dem Sitze in Davos-Platz, eine Aktien geseilschalt
gebildet, welohe den Ankauf und -Weiterhetrieh des hisher von der Firma
«Hug & Wennips Sanatorium» in Dayos-Platz i betriebenen Etablissements

bezweckt. Die Gesellsohaftsstatuten sind am 2. März .1903 festgestellt
worden. Die Dauer der' Gesellschaft ist unbestimmt. Das Aktienkapital
beträgt • Fr. 300,000 (Franken dreihunderttausend), eingeteilt In 600 auf
den Inhaher lautende Aktien von je Fr. 500, welche voll einbezahlt sind.
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Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen .durch Publikation im
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern. Die Gesellschaft wird nach aussen
durch den Präsidenten des Verwaltungsrates, durch zwei Direktoren und
den Anstaltsarzt vertreten, welche je zu zweien kollektiv für die Gesellschaft

rechtsverbindlich zeichnen. Präsident ist: Arnold.Schwarzenbach-
Fürst in Bendllkon-Kilchberg bei Zürich; Direktoren sind: Josef Marie ;
Martin Hug, von Zinsweiller, und Jean Pierre Michel Wennips, von Zütphen
(Holland), beide wohnhaft in. Davos-Platz; Anstaltsarzt ist Georg Michel,
von Seewis i. Pr wohnhaft in Davos-Platz.

•
Aargan — Argovle — Argovia

Bezirk ßremgartm.
1903. 15. April. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma Georges

Meyer & Cie. in Wohlen (S. H. A. B. 1896, pag. 864) sind folgende
Aenderungen zu konstatieren: Der unbeschränkt haftende Gesellschafter
A. Meyer-Oobsner, früher in Villmergen, nun in Wohlen, ist aus der
Gesellschaft ausgetreten. Ferner ist der Kommanditär und Prokurist
Georges Meyer-Mülleir in Bern infolge Todes ausgeschieden und damit
dessen Kommanditsumme von Fr. 100,000 und Prokura erloschen. Dagegen
ist als Kommanditärin in die Gesellschaft eingetreten: Witwe Albertine
Meyer-Müller, vön'Uezwil, in Kastanienbaum, mit dem Betrage von ein-
hunderttausehd Franken (Fr. 100,000).

15. April. In der Firma Josef Schmid, Fabrikant in Hägglingen
(SI H. A. B. 1891, pag. 326) ist folgende Aenderung zu konstatieren: Der
Inhaber ändert die Firma ab in: Joseph Schmid jgr.

Genf — GenAve ;— Glnevra
1903. 14 avril. Le cbef de la maison G. Tachauer, ä GenAve, qui

-oommencera le 1er mail903, est Itzig-David, dlt EugAne Tachauer, d'orlgine
allemande, domicilii ä GenAve. Genre d'aSaires: Fabrique de ohäpeaux
de feutre et paille. Locaux: 14, Rue de Lausanne.

14 avril. Aux termes d'acte regu par Me EugAne Moriaud, notaire, ä
GenAve, le 11 avril l903, iL a AtA formA, sous ,1a denomination de Societe

'Immobiliere Mail-Medecirie, lettre A, une sociAtA anonyme ayant
pour objet l'achat, lä construction et l'exploitation, ainsi que la vente
d'immeubles sis ä GenAve ou dans la banlieue de GenAve. Le siäge de la
sociöte est ä Plainpalais. Sa duree est indeterminee. Le capital social est
fixe ä la somme de soixante-un mille francs (fr. 61,000), divise eh 305
actions au porteur, de fr. 200 cbacune. Toutes les publications emanant
de la societe seront valablement faites par des avis insArAs dans la Feuille
d'avis officielle !du canton de Genöve. Pour les actes ä passer ou les
signatures ä donner, la societe est valablement1 engagee par la signature
de deux administräteurs, porteurs d'une-deliberation du conseil d'adminis-
tration les d616guant ä ces fins ou par la signature de la majorite des
membres de ce conseil. La societe est'dirigAe par un oonseil d'adminis-
tration de trois ä cinq membres, lequel est compose, pour la premiere
päriode triennale de: Roch Zoppino, entrepreneur; Charles-Eugene Isaac,
regisseur; Gaston Le Cerf, arcbitecte; Jacques Van Leisen, entrepreneur;
domiciliAs ä Geneve, et Max Stattelmann, entrepreneur, demeurant ä Carouge.

14 avril. Aux termes d'acte regu par. M® EugAne Moriaud, notaire, ä'
.GenAve, le 11 avril 1903, il a Ate formA, sous la denomination de Societe
Immobiliere Mail-Medecine, lettre B, une sociAtA anonyme ayant
pour objet l'achat, la construction et 'l'exploitation ainsi que la vente
d'immeubles sis ä GenAve ou dans la banlieue de GenAve. Le siAge de la
sociAtA est ä Plainpalais. Sa durAe est indAterminAe. Le capital social est
fixA ä la somme "de quatre-vingt-cinq mille buit cents francs (fr. 85,800),
divisA en 429 actions au porteur, de fr. 200 cbäcurie. Toutes les
publications Amanant de la sociAtA seront valablement faites par des avis insArAs
dans :la Feuille d'avis officielle du canton de GenAve. Pour les actes ä

passer ou les signatures ä donner, la sociAtA est valablement engagAe par
la signature de deux administrateurs, porteurs d'une dAlibAration du conseil

d'administration les dAlAguant ä ces fins ou par la signature de la
.majoritA des membres de ce oonseil. La sociAtA est dirigAe par un conseil

d'administration de trois ä cinq membres, lequel est composA, pour
la premiAre pAriode triennale, de Gaston Le Cerf, architecte; Roch Zoppino,
entrepreneur; Charles Nicole,. rAgisseur; Jacques Van Leisen, entrepreneur;
tous domiciliAs ä GenAve, et Max Stattelmann, entrepreneur, demeurant ä
Carouge.

14 avril. Aux termes d'acte repu par Me EugAne Moriaud, notaire, ä

GenAve, le 11 avril 1903, il a AtA formA, sous laldAnominatlon .de Societe
Immobiliere Mail-Medecine, lettrerC, une sociAtA anonyme ayant
pour objet l'acbat, la construction et l'exploitation ainsi: que la vente
d'immeubles sis ä GenAve ou dans la banlieue de GenAve. Le siAge de la
sociAtA est ä Plainpalais. tSa. durAe estidndAtprminAe. Le capital social est
fixA ä la somme de quararite-sept mille francs (fr.. 47,000), divisA en 235
actions au porter, de fr. 200 chacune. Toutes les publications Amanant

rde la sociAtA seront valablement'faites .par des avis insArAs dans la Feuille
d'avis officielle du cantqn de GenAve. Pour les äctes ä passer ou les
signatures ä donner, la'sociAtA est. valablement engagAe par la signature
de deux administrateurs, porteurs d'une dAlibAration du conseil d'administration,

les dAlAguant 'ä ces fins, ou par la signature de la majoritA des
membres de ce: conseil. La sociAtA est dirigAe par un conseil d'administration

de trois ä cinq membres, lequel est composA, pour la premiAre
pAriode triennale, de Gaston Le Cerf, architecte; Roch Zoppino,

entrepreneur; Charles Nicole, rAgisseur; Jacques Van.Leisen, entrepreneur;
.domiciliAs ä GenAve, et Max Stattelmahn, entrepreneur, demeurant ä Carouge.

14 avril. Aux termes d'acte recu par M® EugAne Moriaud, notaire, ä

GenAve, le 11 avril 1903, il a AtA formA, sous la dAnomination de SpcietA
iImmobilere Mail-Medecine, lettre D, une sociAtA anonyme ayant'pour
objet l'achat, la construction et l'exploitation ainsi que la vente d'immeubles

tsis<ä GenAve ou dans laibanlieue.de»GenAve. Le siAge deila sociAtA est
iä Plainpalais. Sa durAe est indAterminAe. Le capital .social est fixA ä la
isomme de,soixante-dix-.hult mille franos (fr. 78,000), divisA. en 390 actions
i^u,porteur,ode ,fr. 200 ohaoune. Toütqs lies publications Amanant de Ja
jsociAtA seronti valablement faites par des avis insArAs dans la Feuille d'avis
offioleile du canton dei GenAve. i>Pour les actes ä passer .ou les signatures
ä donner, la sociAtA rg§t. valabkraent engagAe par la signature de deux
administrateurs, po^iira'^d'une aAnbAration du conseil d'administration,
Jes.Jd'AlAguant ä'cesifihs ou par la;signature de la majoritA des'membres
4e: ce osonseil. La i sociAtA estl<Jiri£Ae par un conseil" ffadinlriistrütiori ue
itrois ä--cinq"-membres, lequel est composA, pour la premiAre pAriode
•triennale,'i de'iRoch Zoppino, entrepreneur ; Herirl Maillard, architecte;
Charles-EugAne Isaac, - rAgisseur; Jacques Van 'Leisen', entrepreneur;
ifiomourant A, GenAve,« etlMaxiStattelmann,'.entrepreneur, demeurant äCarouge.

«14 avriL La sociAtA'en riom cölleotif A.' Souvairan et Go., mAcanique
»t.reparations d'automobiles, ä Plainpalais (F. o. s. due. du 22poütd.9^2,
page 1238), est dAclarAe dissoute dAs le 11 avril 1903. Elle ne subsiste
plus -que pour Sa liquidation, qui est cönfiAe, aveö les pouvoirs les plus
Atendus,'ä Jules Christin, arbitre de commerce, ä GenAve.

Eldg. Amt für geistiges Eigentum. — Bureau ftdlral de la prepriJte intellectuelle,

Literarisches und künstlerisclies Eigentum.
Propri§t6 litt6rai*e et artistique.

Vom 1. Januar bis Sl./M&rz 1903 vollzogene Eintragungen.
Enregistrements effectues du 1" janvier au .31 mars 1903.

a. Obligatorische Eintragungen. — a. Enregistrements obligatoires.

Nr. 2144. 1 Photographie: Panorama von Davos, 40ys/171/» cm, von
Kühner & Wieck' in Davos-Platz; daselbst am 12. Oktober 1902 erschienen,
von denselben herausgegeben und deponiert.

'

N° 2145. 25 photographies de Zermatt et environs, 13/18 cm, par A. Gin-
draux, ä Bienne; publiAes ä Zermatt et ä Bienne le .l®r dAoembre 1902
et dAposAes par A. Gindraux.

Nr. 2146. „Lac LAman", ein Album mit 32 Autotypien, 20/25 cm, von
L. Bachmann Hlustrato in Luzern; daselbst am 9. Januar 1903 erschienen,
von demselben herausgegeben und deponiert

N° 2147. 50 photographies de la Snisse centrale, carte-album, par Char-
naux frAres & Cle, ä GenAve; y publiAes le 6 novembre 1902 et dAposAes
par les mAmes.

N° 2148. 49 photographies de la Suisse centrale, carte-album, par Char-
naux frAres & Cle, ä GenAve; y publiAes le 6 novembre 1902 et dAposAes
par les mAmes.

N° 2149. 37 photographies de la Suisse, carte-album, par Cbarnaux frAres
& C1®, ä Geneve; y publiAes le 6 novembre 1902 et dAposAes par les
mAmes.

Nr. 2150. 34 Photographien aus der Centrai-Schweiz, 8l/s/ll V« cm, von
J. M. Weber-Strebel in Zug; daselbst am 25. Dezember 1902 von
demselben herausgegeben.

Nr. 2151. Europäische Wanderbilder: Baden-Baden, eine illustrierte
Monographie Nr. 9, 9a, 2. Auflage,'8°, vom Art Institut Orell Füssli in
Zürich; daselbst am 30. Oktober 1902 von demselben herausgegeben.

Nr. 2152. „Freundliche Stimmen an Einderherzen", 4 Hefte Nr. 185,
186, 195 und 196, 8°, vom Art. Institut Orell Füssli in Zürich; daselbst
am 29. November 1902 von demselben herausgegeben.

Nr. 2153. 8 Photochrome: Wandtafeln für. den Unterricht in
Anthropologie, Ethnographie und Geographie, 88/62 cm, von Dr. Rud. Martin
in Zürich. Eigentümer und Verleger: Axt Institut Orell Füssli in Zürich;
daselbst am 12. Dezember 1902 erschienen.

Nr. 2154. 50 Photographien: Unsere Bäume, 18/24 cm, von Ed. Müller
in Aarau; daselbst am 1. Februar 1903 von Ed. Müller herausgegeben.

Nr. 2155. 36 Photographien aus dem Ranton Graubünden, Kabinett-Format,
von Carl Lanz in Chur. Eigentümer, und Verleger: Christine Oettli

in Ghur; daselbst am 30. Januar 1903 erschienen.
Nr. 2156. 1 Photographie: 2 Kühe am Brunnen .weidend, Kabinett-Format,

von, S. Polin in Chur/ Eigentümer und Verleger: Christine Oettli in
Cbur; daselbst am 30. Januar 1903 erschienen.

N° 2157. 12 photogravures: Scenes de l'Histoire Yaudoise, 13/9l/g cm,
parK. Jauslin, äBäle. PropriAtaires-Aditeurs: A. Trüb'& C1®, ä Lausanne;
y publiAes le 1er fAvrier 1903 et dAposAes par les mAmes.

Nr. 2158. 4 Photochroms aus Holland, 16y«/22'/s cm, von der Photoglob
G° in Zürich; daselbst am 28. November 1902 von der Photoglob C°

herausgegeben.
Nr. 2159. 2 Photochroms von Brüssel, 16'/s/22y2 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 28. November 1902 von der Photoglob C°
herausgegeben.

Nr. 2160. 1 Photochrom: Yenezia, Canal Grande con Santa Maria deila
Salute, 42/52 cm, von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 30. No-
vember 1902 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 2161. 9 Photogramme aus der Schweiz, 21/27 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 1. Dezember. 1902 herausgegeben.
Nr. 2162. 1 Photochrom: Wien, Parlamentsgebäude mit Minervabrunnen,

42/52 cm, von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 2. Dezember 1902

von. der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 2163. 1 Photochrom: Graz, 17/67 cm, von der Photoglob C° in

Zürich; daselbst am 3. Dezember 1902 von der Photoglob C° herausgegeben.
Nr. 2164. 1 Photochrom: Arco (Süd-Tirol), 17/42 cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 3. Dezember 1902 von der Photoglob C°

herausgegeben.
Nr.-2165. 5 Photochrome aus Italien, 16'/s/22ys cm, von der Photoglob

C° in Zürich; daselbst am 8. Dezember 1902 von der Photoglob C°
herausgegeben.

Nr. 2166. 1 Photochrom: Rosenlaui mit Well- und Wetterhorn, 42/52 cm,
von der Photoglob C° in Zürich; daselbst am 11. Dezember 1902 von der
Photoglob C° herausgegeben. •

Nr. 2167. 1 Photochrom: Les trappistes s'exerqant avant de rejoindre
H'armAe, Reproduktion nach einem Gemälde von P.-G. Röbinet-de Poissy,
36y2/56 cm, von der Photoglob C° in Zürich ; daselbst am 12. Dezember
1902 von der Photoglob C° herausgegeben.

Nr. 2168. 1 Photochrom: Im Goldregen, Reproduktion nach einem,Gemälde

von Herrn. Koch, 39/55 cm, von der Photoglob C° in'Zürich ; daselbst
am 12. Dezember '1902 von der Photoglob C° herausgegeben.

1 Nr. 2169. 1 Photochrom : ..JEcce Homo, Reproduktion nach einem Gemälde
von Ciseri, in der Galleria d'Ärte Moderna in Rom, 39'/*/5iy> cm, vpp
der Photoglob G° in Zürich; daselbst am 12. Dezember 1902 von der

; 'Photpgfob C° herausgegeben.

l Nr. 2170. l|Photoctirom: Madonna deila Sediä, Reproduktion,nach einep
Gemälde von Raphael in der dresdener Galle'rie, 57/58 ,cpa, von 'der Photo-

{ s glob' C° in Zürich; daselbst',am 45. Dezember 1902 von der Photoglob C«

herausgegeben.
,Nr.,,217i. 1 PJmtochropi: a Gptthardpost,/^Produktion /nach -einem :Ge-

-ipälde yon Roller, '39/46 cm, von ider Rhotoglob <C° in Zürich; idaselbst
am,31. Dezember 1902 von der1 Photoglob ,C° herausgegeben.

Nr. 2172. 1 Photochrom: Napoli, 16ys/44 cm, von der PhotoglobG°'in
(«Zürich; dasqlbst am 23- Januar 1903 von der Photoglob C? herausgegeben.

Nr. 2173. 2 Photochroms aus vderl Schweiz, 161y»/22,/2 cm, von der'Photo-
glob C° in Zürich; daselbst am 23. Januar 1903 von der Photoglob'G°
herausgegeben.

Nr. 2174. 1 Photochrom: Salzburg, ,Denkmal der Kaiserin Elisabeth,
12/17 cm, von der [Photoglob C° in Zürich; daselhst am 23.-Januar 1903

von'der Photoglob C® herausgegeben. '
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Nr. 2175. 5 Pliotochroins aus Oesterreich, 16'/b/221/2 cm, von der Photo-
glob G° in Zürich; daselbst am 23. Januar 1903 von der Photoglob G°

herausgegeben:
Nr. 2176. 1 Photochrom: Riga (Russland), 1672/22'/* cm, von der Photoglob

G° in Zürich; daselbst am 24. Januar 1903 von der Photoglob G°

herausgegeben.
Nr. 2177. 8 Photochreins aus Deutschland, 16l/s/22V» cm, von der

Photoglob G° in Zürich;.daseibst am 24. Januar 1903 von der Photoglob

G° herausgegeben.
Nr. 2178. 10 Photochroms aus Deutschland, 12/17 cm, von der Photoglob

[G° in Zürich; daselbst am 27. Januar 1903 von der Photpgloh G°

herausgegeben.
Nr. 2179. 20 Photochroins vom Qardasee, 12/17 cm, von der Photoglob

G° in Zürich; daselbst am 27. Januar 1903 von der Photoglob G°

herausgegeben.
Nr. 2180. „Grimsel und Furkapass", ein Album mit 32 Autotypien,

20/25 cm, von. L. Bachmann Illustrato in Luzern; daselbst am 17. März
1903 erschienen, von demselben herausgegeben und deponiert.

Nr. 2181. „Der Rhein von Mainz his Köln", ein Album mit 48
Autotypien, 20/25 cm, von L. Bachmann Illustrato in Luzern; daselbst am
17. März 1903 erschienen, von demselben herausgegehen und deponiert.

Nr. 2182. Illustrierter Tarif für Oberlicht-Beschläge, 22,/«'/141/* cm, von
der Actiengesellschaft V. Glutz-Blotzheim Nachfolger in Solothurn; da-
seibst am 22. März 1903 erschienen, von genannter Gesellschaft
herausgegeben und deponiert.

b.. Fakultative Eintragungen. — b. Enregistrements"facultatifs.

N° 1135. „Indicateur Davoine", indicateur general de l'horlogerie suisse
et limitrophe pour 1903, une brochure par Alphonse Gogler ä la Chaux-
de-Fonds; y publiee par Alphonse Gogier le 15 döcember 1902.

Nr. 1136. „Das Glöcklein vom Beatenberg", ein 4 stimmiges Lied für
Männerchor mit Klavierbegleitung, von .Hans Hasler in Basel; daselbst
am 1. Januar 1903 von Hans Hasler herausgegeben.

N° 1137. „L'Ange des Enfers", roman en un volume in 8° par Adele
Bollmann ä Montreux; y publie par l'auteur le 26 december 1902.

N° 1138. 3 aquarelles representant chacune un drapeau du centenaire
de l'independance du canton de Vaud, 33/13 cm, par Welti-Heer ä
Lausanne. Propriötaire-öditeur: Sociöte suisse d'ameublements ä
Lausanne; y publikes le 31 decembre 1902 et döposees par la dite sociötö.

Nr. 1139. „Handarbeiten für Elementarschüler", Heft IH, eine illustrierte
Broschüre, 8°, von Ed. Oertli in Zürich. Eigentümer und Verleger:
Art. Institut Orell Füssli in Ztiriph; daselbst am 12. Dezember 19Q2
erschienen.

Nr. 1140. „Schweizerisches Handelsrecht", I. und U. Teil, 2 Bände .8°,

von Dr. Arthur Curti in Zürich. Eigentümer und Verleger: Art. Institut
Orell Füssli in Zürich; daselbst am 14. Januar 1903 erschienen.

Nr. 1141. „Die Schwankungen der atmosphärischen Gleichgewichtszone",

eine Broschüre gr. 8°, von Konr. Keller in Oberglatt-Zürich;
daselbst am 31. Januar 1903 erschienen, von demselben herausgegeben
und deponiert.

Nr. 1142. „Goldene Regeln", Führer in der guten Gesellschaft, ein Buch
in 16°, von R. S, Müller-Müller in Zürich; daselbst am 1. Januar 1903

von Th. Schröter in Zürich herausgegeben und vom Verfasser deponiert.
Nr. 1143. „Internationaler Opern-Verband", eine Broschüre 21/17 cm,

von M. Hindemann in Luzern; daselbst am 10. Februar 1903 erschienen,
von demselben herausgegeben und deponiert

N° 1144. Tableau-reclame en couleurs (lithographic), 48/32 cm, par la
GJasplakate-Fabrik ä Offenburg (Allemagne). Propriötaire-öditeur: Sociötö
des Chocolats au lait F. L. Cailler ä Broc; y publiö le 1er fövrier 1902
et döposö par la dite sociötö.

N° 1145. „Un .martyr vaudois. 1670—1723. Souvenir .du major Davel",
tableau en lithographic par Robert Roth ä Vevey. Propriötaire-öditeur:
Louis Grandchamp ä Vevey; y publie le 10 fövrier 1903.

MMliciier Teil — Partie non offlcielk
<,Vem$hl«|flenM —-Diver».

Zur Frage des Konsularwesens schreiht Dr. Jannasch in seinem
«Export»: Schlägti>,man das «Handbuch des deutschen Konsularwesens»
.von König)auf, so überläuft einem ein Gruseln über alles das, was ein
Konsul angeblich wissen soll und muss. Danach müsste er zunächst über
Sine juristische Vorbildung verfügen, die "ihn mindestens zum Kammergerichts-

oder Reichsgerichtsrat hefähigen würde. Seine Kenntnis des hürger-
Uchen Rechts soll eine umfassende sein, speziell das Ree-, Handeis-,
Wechselrecht muss er aus dem Bundament-verstehen, aber auch-im Kriegs-

fjecht söll"er Bescheid «wissen. Er hat die Gehurten aulzunehmen, die
:Macht, Ehen zuibinden und- zu lösen, tausenderlei Streitigkeiten zwischen
Schiffern einesseits und «Passagieren, Verladern und Empfängern von
Waren andererseits zu schlichten, Verklarungen zu machen, entlaufenen

MMatrösen nachzuspüren, ordentliohe Prozesse einzuleiten, Wechsel- pnd
-Arrestsaohen -zu regeln, Erbschaften zu regulieren — kurz, Recht und
Gericht des Heimatlandes in würdiger Weise zu vertreten. Der Auswanderer
soll er sich annehmen, Handelsberichte verfassen.. und dahei verlangen
die: Export- und 4mport Interessenten des Heimatlandes aüoh noch
Handelsauskünfte und. SpeziaJherichte über private Gesohältsangelegenheiten! Der
Drangsaliernpg ist kein Ende I Und für all die unendliche Mühe ist die
offizielle wie private Honorierung — wenn üherhäupt eine solche statt-

' findet — •weniger als Null. In der» Regel setzen ,die Konsuln, denen jetzt
keineswegs mehr die Fascesals'Zeicfyen der'Würde nüd Machtvollkommenheit
vprgetragen werden — ausser ihrer Zeit auch noch .bares Geld zu. Denn
auch, staatliche und stattliche ReprösentettsnavBfcids tcri&üiigsskcn ^ie tyom

• Lande'deä'.Domizils .verlangt.. Es gehört eingutes iStüpk Flpiss,, Zähigkeit,
-ührgeiz_ünd in vielen Fällen auch öine starke Portion Eitelkeit niazu, «ein
derartiges Amt zu übernehmen. Vielleicht tragen diese Zeilen dazu bei,

'das «meist "harte »'-Urteii 'der gjijssentMange.otther//die. (Konsuln, uqd,iihre
"ifäügkeitizü mildern/und sie nicht »nup«u .veranlassen, denjißtzteren,?Hi|fe
uand^Beistand zu ileihen, (sondern ßioh, namentlich zu-vergegenwärtigen,
•tdaasrjm praktischen Leben-zunächst jedermann yerpfiichteUst, sich,selbst
./flu,bellen,-ehe! er,die Hilfe der BehördenatniAneprneh nimmt. Letzteres
..erscheint alle^ings in den meisten« Fällen.bequemer.
/ "Eine pingehende Berücksichtigung-hel-deiv-Ferthildung-des-Konsular-\ Wesens verdient die Versohied.enneit des .Kulturstandes der einzelnen

ausgedehnten"- Welthandelsgebiete. Die/desfalslgen Erwägungen lassen sich auf
die .Vertretung der nationalen Interessen üherhäupt ühertragen.

Es ist leicht zu erkennen, dass handelspolitische Vertreter einer sehr
verschiedenen fachmännischen Vorbildung bedürfen, je nachdem sie als
Konsuln nach R'ussiand, Nordamerika, dem Orient oder nach China
geschickt werden. Die sprachlichen, geographischen, religiösen,
historischen, politischen Kenntnisse müssen verschiedene seid. Die
beiderseitigen 'Interessen1 Russländs und Deutschlands sind durchaus andere,
verlangen eine durchaus ahweichende Behandlung, als die gegenseitigen
Beziehungen Deutschlands und des Orients oder des östlichen Asiens.
Gesand tö wie Konsuln','die in Frankreich, Italien, Spanien, Portugal tätig
gewesen sind, werden sich dagegen in verhältnismässig kurzer Zelt/für
die Weltanschauung der Südamerikaner, Mexikaner und Westindier sowie
der anderen Völker romanischer Abstammung ein Verständnis bilden.

Demgemäss muss auch die Vorbildung sein, und ebenso müssen -die
Erfahrungen der'Vertreter, die diese Länderjnnd Völker kennen gelernt
hahen, in diesen und verwandten Gebieten im Interesse des 'Mutterlandes
ausgenutzt werden, mit anderen Worten, die Versetznngen der Beamten
des auswärtigen Dienstes nach anderen, fremden Kultnrkreisen muss
tunlichst unterbleiben, sollte nur unter zwingenden Umständen erfolgen: Wie
lange braucht ein Gesandter oder Konsul, der 10 Jahre in Südamerika oder
Mexiko mit Eflolg tätig gewesen ist, um sich in Tokio oder Peking in die
Sprache, Literatur, die religiösen Ansichten, die Lebensführung — kurz
in die ganze Weltanschauung des Ostasiäten hineinzudenken, sich an diese
zu gewöhnen, sie aohten und schätzen zu lernen? Namentlich älteren
Beamten wird; dies kaum möglich sein. Was würden Personen, die den
Orient mit heissem Bemühen und erfolgreich studiert haben, mit diesen
Kenntnissen in Nordamerika oder in Skandinavien anfangen können? Und
doch liegt in dem innigen ^jgfstänetnis des Lebens, des Charakters, der
materiellen, geistigen, ethischen Bedürfnisse fremder Völker häufig jghnng
das Geheimnis des politischen wie handelspolitischen Erfolgs. 'Wie so oft
sind Misserfolge, ja Feindseligkeiten auf den Mangel eines solohen
Verständnisses zurückzuführen, das anscheinend kleine Vergehen zu brutalen
Verletzungen der Eigenart und geheiligten Gewohnheit ferner und fremder
Völker.stempelte? Was in Russland ofler Nordamerika erlaubt oder
selbstverständlich, kann im indischen Kultürkreise verpönt odor sündhaft sein.

Das Verlangen, dass die politischen wie handelspolitischen
Vertreter ganz speziell mit Rücksicht auf das Land ihrer. Bestimmung
ausgebildet werden, dass diese Ausbildung und die daran sich knüpjjepde
Tätigkeit als Lebens- und Arheitszweck betrachtet und diesem speziellen
Zweck dauernd erhalten' hleihe, erscheint demnach gerechtfertigt. Bis
jetzt ist gerade in dieser Hinsicht viel gefehlt worden — in allen
Kulturstaaten. JßäStfiSJffiSL.

— Unberechtigte Benutfijng Beflojqhiiung ^Sparkasse'.'. Es ist eijpe
hedenfeliche Erscheinung, dass Aktienbanken und andere Gesellschaften
ihre Depositen-Annahmestellen öfters als «Sparkasse» bezeichnen, um
vertrauenswürdiger zu erscheinen. Auf Anregung der Handelskammer zu
Hamburg hat der dortige/Senat der Bürgerschaft einen Gesetzentwurf
überreicht, der wie folgt lautet:

«§ 1. Wer in öffentlichen Bekanntmachungen oder in anderen für
einen grösseren Kreis von Personen bestimmten Kundgebungen ein
Unternehmen, welches nicht eine Sparkasse im Sinne dieses Gesetzes ist, als
Sparkasse bezeichnet oder zur Kennzeichnung des Geschäftsbetriebes eines
solchen Unternehmens, qqnstige Ausdrücke verwendet, welche den Anschein
eines Sparkassenbetriebes hervorzurufen geeignet sind, wird mit
Geldstrafe bis zu M. 1500 bestraft.

§ 2. Unter Sparkasse im Sinne dieses Gesetzes ist eine Anstalt zn
verstehen, deren Zweck ausschliesslich auf die Entgegennahme und
zinstragende Belegung von. Geldeinlagen gerichtet und mit der Ahsicht der
Erzielung eines dem Unternehmer verbleibenden Gewinnes nicht
verbunden ist.»

•

In der Begründung heisst es:
«In den letzten Jahren ist .häufig die Beobachtung gemacht worden,

dass Geldinstitute sich in öffentlichen Ankündigungen zur Entgegennahme,
Verwaitnng und Verzinsung von Geldern erboteü haben unter der Bezeichnung
«Spareinlagen», «Sparkassenguthaben» oder unter Verwendung ähnlicher
auf einen Sparkassenbetrieb hindeutender.Ausdrücke. Der Senat ist der
Ansicht, dass die Sicherheit, welche die wirklichen Sparkassen bieten,
nicht mehr in gleichem Masse hesteht, wenn die Anstalt, der die Ersparnisse
anvertraut' sind, anch Geldgeschäfte betreibt, die ansserhalh des Bereichs
einer wirklichen Sparkasse liegen, sodass das Vermögen der Anstalt auch
für die aus diesen anderweitigen Geschäften hervorgehenden Verbindlichkeiten

in Anspruoh genommen werden kann.»

•
— La nouvelle recoltejde hie delaRepublique Argentine. La division de

statistique »du ministöre tie l'agriculture de la Röpublique Argentine vient de
publier les rösultats probables de la röcolte. 1102—1903.

La röcolte totale du hlö est estimöe ä 3 millions 102,120 tonnes.
Voici, pour lesjquatre principale^prpvincös de la Röpublique, l'ötendue

des terrains ensemenoös, le rendement moyen par hectare et la production
totale:

PROVINCES
Hectares

ente^encis
BuenoB-AyreB 1,316,431
Santa-Fö 1,257,628

766,862Cordoba
Entre-Rios 262,680

Rendement
per

hectare

1,103
670
924
362

Production
en

tonjies
1,469,917

842,666
708,361
91,296

an du
/. 8,699,J01 862

dans ja, Röpublique
3,102,120

qqmportera. environ
25 p. o. de la
670,000 tonnes,
dernier, reppqqtiyemqpt

Ll
'

Smy^ce.flal^1, Jlrpste^it 9pour l'expo^ta^n tonpes de
bl4.pt,;Ja#pe.

puissante et heureuse influence que pareil ^uccös doit nöcessäirement
produire sur i'ötat gönöral du commerce et des 'finances 'de ce "pa^s.

iLä-prix^actoer du blö »döpisseiR piastres-papler les 100 kilogrammes.
A ce Jtgiix, ,4a,v»|eur d'exporiati.Qn,de seulement 2 millions de tonnes de
hlö qefait de,d20ApaiHV5^i,de p^qtres-pjipier.

AniUadimhe Bfuücen. — Banqne« Mraaiäreit
NMtrllndlteh^ Bank.

4. April. 11. April. 4. April. 11. April.A a
Matallbe8tand. 126,269,780 126,499,964 Noteaoirkolajioii 236^94,786 286,126,040
Wocbselportef. 69,873,922 73,177,874 Conti-Corrent« ' 8^967,186 4,009,477

"trryt
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Annoncen-Fw&S:
Bidolf M»sse, Ztrlefr, Btora etc. Privat-Anzeigen. — Annonces no® offlei©lles. Räfit dei annoncei:

Rodolpke Mosse, Zurich, Berne, etc«

Le president du tribunal civil du distriot de Nyon donne avis qu'ä
son audience de ce jour il a accorde le. benefice d'inventaire de la
succession de Degällier, Theophile - Auguste - Louis - Eugene, de Lausanne,
maitre voiturier, domicilii, k Nyon, oil il est d6c6d6 le 4 avril 1903, de-
mande par les cinq enlants du defunt: Emma-Marie, Henri-Thdophile,
Jeanne, Anna-Sophie et Edouard Dögallier, ces trois derniers mineurs sous
la .tutelle de leur möre Lydie, n6e Gachet.

En consequence, k l'instance du curateur, M. le.juge Riohard, les
oröanciers et prötendants aux biens de cette succession sont sommös
d'intervenir par. öcrit, en produisant leurs litres, au greSe du tribunal, ä
k Nyon, d'ici au mercredi, 3 juin 1903 inclusivement, sous peine de
forclusion. Cette sommation ne s'adresse pas aux cröanciers hypothecates
r6guliers. [825]

Donnö ä Nyon, ce 9 avril 1903.

Le -president: Le greffier:
h. Bloreillon. J. Denogent.

Convocation.
Samedi, 2 niai 1903, dös les 2J/a heures de l'apres-midi, ä l'Hötel du

Soleil, ä Delemont,

assemblee general©
des actionnaires de la societe

Brasserie de Deldmont.
Tractanda:

1° Decisions ä prendre au sujet d'achat d'immeubles pour le compte
de la societe. ; 1 # mm

2° Imprövu. " -i
Les actionnaires, qui voudront prendre part ä cette assemblöe, sont

tenus de döposer leurs actions, contre recepissö, dans les bureaux de la
societe, ä Delömont, deux jours au moins, avant la date fixöe pour celle-ci.

Delemont, le 15 avril 1903. £
[826] Le conseil d'adn&inlatratloii.

in BASKL.
7. ordentliche Generalversammlung

Freitag, den 1. Mai 1903, nachmittags 5 7* Uhr,
am Sitze der Gesellschaft.

Traktanden:
1) Abnahme des Jahresberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

pro 1902, Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat. j
2) Beschlu8sfassüng betr. Verwendung des Reingewinnes..

3) Wahl der Kontrollstelle. (822)

Der Jahresbericht hebst Jahresrechnung und Reyisionsbericht steht
den Herren Aktionären vom 18. April ab auf dem Bureau der Gesellschaf;

zur Verfügung.

Basel, den 17. April 1903.
Der Verwaltungsrat.

Xa TT Gr Jb. InT O
I Signori azionisti sono convocati in

assemblea generale ordinaria
per il giorno di giovedi, 30 aprile 1903, alle ore',2 pom., nellasala della
sede sociale, Casa Ruggia, Via alla Cattedrale, ih Lugano.

TRATTANDE:
1° Presentazione del rapporto del consiglio d'amministrazione, del

bilancio e dell' esercizio a tutto 1902.
2° Rapporto dei revisori dei conti e relative proposte.
3° Nomina di due revisori e lord supplenti per 1'esercizio 1903.

u<r

deporre
sue -da questa la ricevuta, ;la quale servirä come biglietto d'ammissione all',
assemblea stessa (819.)/

Lugano, 14 aprile 1903.
PER IL CONSIGLIO D'AMMINISTRAZIONE,

II presidente: II segretario:
Dott. Antonio Gabrini. Dott. Giov. Reali.

Alle Inserate für:
„Schweizerisches Handelsamtsblatt'6,
„Neue Zürcher Zeitung',',
„Schweizerische Bauzeitang"
„Alpi»&4S|MitteilungenJdes S. iL. C.

Bind ausschliesslich zu adressieren m Mlutlolf ]XIosse9 Annoncen-
Expedition, in Zurich, Basel, Bern, St. Gallen, Schaffhahsen, Lausanne etc.

Handels commerciaux
Aaran: Oscar leller, Notar. Inkasso,

Rechtsbureau.'
Aargan: MÄgenwyl bei Baden.

A Kohr, Notar.. Inkasso u. Rechtsbureau.
Basel: Dr. J. Kaüvr, Advokatur etc.
— Dr. Otto LntZ, Advokaturbureau,

'

36,
Aescbenvorstadt. ;

— Dr. Chr.' Rothenberger, Advokatur, etc.

Bern: Amtsnotar Chr. Tenger. Inkasso.
— A. Bauer & C°, Auskünfte, Spedit., Inkas.
—. Bureau Gonfldentla (A. Ongger). Infor-,

mations- u. Recbtsbur. Schweiz u. Ausl.
— Dr. Emst,' Rechtsanwalt, Hdlsadvokat.
— lull Jennl, Internationales

Handelsauskunftsbnreau.
Biel: Dr. f, Gouroisler, avocat
— C. R. Hoffmann, Advokatur u. Inkasso.
— Hoser A Fehlaann, Advokatur, Amts-

hotariat, Inkasso, Konkurssachen,' Inform.
Bnlle: A. Audrey, notxire,'rens4» comm.
Obanx-de-Fondg: Ch.-E. Gallandre,

notaire; encaiss4»., recouvr41., rens4«., etc.

Chnr: Peter Baier, Inkasso, Rechtsver-
tretungen in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— Job. Hartmann, Inkasso u. Rechtsbureau.
— K, Hitz. Inkassi aller Art, Geldvermlttl.,

Verwaltungen, Immobilienverkehr, Infor-.
' mationen. Beste Referenzen.

— Jll, Henli, Inkasso, Informationen.
Daves: P. Salzgeber, Advokatur a. Ink.
Erlach: A. Brider, Amtsnotar, Inkasso-

u. Recht8burean, Konkurssachen, Inform.

Frlbonrg: B. Bleimann, avocat Conten-
tleux, recouvr1'.. Corresp. allem, et frang.

Genöve: Herrin A Gnerehet.
Maison fondde en 1872.
RenBeignementB et recoüvrements sur tous

' pays. Brevets d'invention.
Tarif sur demande.

— E. Banfe, Bd du thöätre 7. Remises de

commerce, v4« d'immeuw., reus4', recouvr4'.
GrAnleiten - Aarau: Stirnemann &

Sandmeier, Rechts- u. Inkasso-Bureau.
Kreuzlingen: Dr. A. Dencher, Advokat.
Lausanne: E. Glas-Ghollet, agence comb
— D* Gh. Soeretan, avocat, Rue de

Bourg, 8. et
Vevty: Place ancien Port, 1.

—JD'6, de Weiss, avocat. 18,R.Haldlmand.
Loele:D" E. Borel et 6. laldlmanu,avocats.

Lugano: Dr. E. Haber, deutsch. Ftlrspr.
linzern : Conrad Frank, Inkasso u. Inf!
— Franz Renner, Inkasso und

Rechtsagenturbureau.

Monthey (Valals): J, Glllloz, agent' d'affaires. Recoüvrements et Renseignem1'.
Montreux: L. Chalet, agent de

recoüvrements jurid. contentieux.
Morgen: A. Datoit, agent d'affai4«' patentd.

Agence de renseignements commerciaux.
Murten: H, Hafiaer, Advokatur u. Inkasso.
Neuchfttel: Ad. Berthond, avocat.

Contentieux, recoüvrements, assurances.
— D4 Francis Hanler et Dr Edmond

Berthond, avocats et notaire.
Bhelnfelden: 0. Mabrer, Notariats-u.

Rechtsbnreau, Inf.. Ink., Konkurssachen.
St. Gallen:
— A. Härtseh, Anwalt- u. Inkassobureau.

- Informationen für die ganze Schweis.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Geschäftsreisender.

— A. Täeschler-Maron, patent. Rechtsagent.
Inkassi u. Vertretung in Konkursen etc.

— Dr. jur. R, Wetter, Advokatur u. Inkasso.
Sohanhausen: J. Oeehslln, Agent. GQtl.

Uv gerichtl. Inkassl, Inform:, Vertr. b. Konh.
Schwyz:
— Küssnacht: Dr. J. Räber, Advokat,

u. Inkasso. Vertr. f. ganze Centralschw.
Slerre (Siders): 0. de Coasfonay, av.et not
Solothurn: H. Gnelbert, Internat.

Inform- u. Inkassobureau. Verein Kreditref,
—' Dr. R, Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urs von An, Advokatur und Inkasso.
Splez: Job,. Jost,.Not. Vertretung, Ink,
l&al (St. Gallen): Dr. C. Roth, Advokat.
Thun: Girier* Sohn. Not., Inkassi,'Inf.
Wallorbe: Jaillct, Jiles, not. et greffier.
Wallenstadt: J. Bürer, R'agentor, Ink.
Weinfelden (Thorgau): Dr. H. Ellikei,

a. Gerichtspräsident, Rechtsanwalt.
Advokatur- und Inkassobureau.

Tverdon: F. WUlomaet, agent d'affaires.
Zürich I: J. G. Arnold, Rechtsburean.
— Dr. Brennwald, Rechtsanwalt, Bahnhof-

Strasse 110, Advokatur, Inkasso, Inform.
— A. Weltl-ramr, 16,'Müllerstrasse.

Internationale Transporte,
Möbeltransporte, Lagerham.

Vertretungen
aller Art,

Patfentverwertungen
etc., für die Vereinigten Staaten von

Nord-Amerika
zu übernehmen gesucht. (825)

OSerten sub Chiffre Z G 3282 an
die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse in Zürich.

Architekt.
Einem tüchtigen Geschäftsmann, der

Uber Betriebskapital verfügt, wird ein
flott eingerichtetes Holzwaren-
und Baugeschäft, samt
Inventar und Vorräte im Wert von zirka
Fr. 60,000, zum selbständigen.Betrieb
zur Verfügung gestellt (788.)

Offerten unter Chiffre (Z B 3127
an die Annoncen-Expedition Rudolf
Mosse in Zürich.

Lohnender Nebenverdienst
bietet sich bei Wirten und Hoteliers
eingeführten Reisenden beiMitnahme
eines vorzüglichen Patent-Artikels.
Kleines Handmuster. Hohe Provision.

Offerten mit Referenzen erbeten
unter Chiffre. Z E 3230 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse in
Zürich. (814.)

Fabrikation
von r,

Reise-Kommissionscarneis
von

J. Knpfarschmlds SUum, Blal.
Nr. 1,'15 cm hoch, per Dutz. Fr. 5.40.
•'» % 18 » » » ». » 6.—.

» 3, 21 » » i> ' » » 7;20. i

Jedös Carnet mit zwei Doppelblatt
1—50, eventuell auch fortlaufend
numeriert. Anfertigung jeder
beliebigen Grösse und Stärke nach
Angabe, wie auch mit Druck, billigst1
berechnet £ (220)

Amerik. Buchführung lehrt gründlich
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert. Verl Sie Gratisprospekt
m H. Frisch, Bücherexperte, Zürich.

DEMANDE DE PLACE.
On demande, pour le l61' mai, pour

un jeune homme de. 17'/z 'ans,
intelligent (Suisse allemand), possödant
de bonnes connaissances de la langue
francaise, une place dans une grande
maison de commerce, oü il pourrait
se perfectionner dans la langue fran-
paise et övent. dans la' cömptabilite.
II a travaillö pendant 1'/» ans dans
un bureau officiel et est au courant
de tous les travaux de bureau.
Pretentions trfes modestes. Bonnes
references. Offres sous Y1287 Gä Hausen-
stein & Yogier, St-Gall. (793.)

Janger, seriöser Kanfmann,| fim mehrere Jahre in bedenten-ij
dem flberseelsebem Hans tätig,|IC
deutsch, franzosisch n. eng-)
lisch korrespondierend, sucht? -

Vertranenssteilnng, eventneii^
wäre derselbe geneigt sich anfj
solidem, rentablem Geschäft':] •

mit 20 ä 30 iniile aktiv zu;
beteiligen. Offert, nnt, Chiffre);
Z.9T.3113 an d. Ännou- M
ceii - Exped. Itndolf -
Blosse, Zürich. (778)

$KXXXXCXKHX1
Für den Tertrieb auf eigene

Rechnung (804)

erstklassiger, teilweise konknr-
renzloser Fabrikbedarfsartikel

suchen wir in Basel, Bern, Läusanne,
Genf, St. Gallen etc. rührige, solide
Firmen, die in Fabrikkreisen gut
eingeführt und Lager zu halten
bereit sind. Gef. Offerten sub Chiffre

,Z Y 3174 an die Annoncen-Exped.
I, Rudolf,Mosse in Zürich.

Vl/eloher junge Kaufmann hilft
mit sicher zu stellender

Kapitalbeteiligung ein neues Geschäft
gründen, das in der Schweiz ohne
Konkurrenz ist Bei 50 Mille
Beteiligung wird' Rückzahlung 1»

2—3 Jahren garantiert. (802)
'
Offerten sub Chiffre Z U 318»

an [die Annoncen.Expedition
Rudolf Blosse in Zürich-

Bachdxacketel H. JENT i> Bern. — Imprlmsrle JET Je t I Bern«


	

